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Sflfo etwas me()r ©elöfterEeuntniS uub bic Antwort
auf bic eingangs geftedte grage ift in Rimberten üou
gälten gegeben.

SûUloeicn in ®afel. SDer SRegieruugSrat gelangt
bagu, bem ©roßen State folgenben Eintrag gur SInuabme
gu empfehlen : „1. ®cr ©roßc Stat öeS iÉantonS 23afel»
©tabt auf beu Antrag beS SîegierungSratcS be)d)ließt
grunbfäßlid) bic ©rriifjtung eines Vörfengebäu»
beS am gifdjmarft (®c£e SJturftgaffe utib @ptcgel=
gaffe) uub ermächtigt bcit StegicrungSrat gur SluSfcbret»
bung einer Äonfurrcng gur (Srlangung bon ißfäneu unb
fi'uftenburanfctjiägcn für ein foldjeS ©ebäube 2. ®er
©ruße Sïat ermärfjt gt beu SRegieruugSrat, für bie @r=

ridtjtung beSVörfengcbäubcS bic Siegenfctjaften @d)maueu=
gaffe Str. 10, 12, 14, 18 uub 20, gifdjmarft Str. 13
unb SßeterSberg Str. 7, 9 unb 11, wenn nötig unter 21 n=

wenbung beS ®j;propiiatiouS0crfn()ren3, 311 erwerben."
.Sie ©rwcrbungSfoften fdjäßt bor StegicrnngSrat im

gangen auf gr. 8' 6,000. ®abon geben ab für bie
wieber bcrfanflidjeu 21bfd)uitte ca. gr. 73,000, für beu

Vauplaß ber 93örfe (ca. gr. 450 per m") ca. 364,500
grauten. ®er Steubau auf biefem Vauplaße loürbc
entbalteu : gm ©rbgcfdjoß einen Sefefaal mit etwa 160
fßläßcn unb ein Vücbermagagiu für gebntaufenb Vänbe;
ferner brei Säben, bie fpäter cöcntuell gur Vergrößerung
beS SefcfaaleS würben bienen föiinen. gm erftcu ©tod
beu Vörfenfaal mit Pier gngebörigeu Stebenräumcn.
gm gweiten Stod öicr bie ebentueü ber §an»
belStammer fönuten oermietet loerben.

lieber ber öerlänperten ©picgclgaffe loürbe ein Keiner
21ubau erftetlt, ber bie 21bmartSwobnung aufguuebmen
Ifätte. ®ie ©efamtfoften würben betragen für ben

Vauplaß (ca. gr. 450 per m-) ca. gr. 364,500, für baS
©ebäube ca. gr. 465,500, gufammen gr. 830,000 unb
ber gaprcSjiuS biefer Summe gu 4 % berechnet beliefe
fid) auf gr. 33,200. gr wäre 311 üerteitcu wie folgt:
SJticte für brei Üäbcu ca. gr. 7000, SJtictc für bie gimmer
im gweiten ©tod ca. gr. 1200, gu Saften beS SefefaaleS
ca. gr. 5000, gu Saften ber Vörfe ca. gr. 20,000, total
gr. 33,200.

Sautoefcit itt St. ©allen. (Äorr.) ®ie gortfütirung
ber 2)ufourftraffe nach SBeften wirb auf bem ®e=
biete ber ©tabt nädbftenS fertig erfteüt. Seiber läßt
bie SluSfüßrung beS SteilftüdeS auf ©traubengeder Voben,
langwieriger gfpropriationSftreitigteiten wegen, nod) auf
ftd) warten, fobaß an eine gertigftetlung beS Straßen»
gugeS bis gum gibg. ©dßüßenfefte ïeine Stebe fein fann.
®S ift bieS feßabe, benn ber ©traßengug bietet öor»
rtebmlid) an biefer ©teile eine außerorbentlicß fdjöne
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gernftdjt nach bem ©äntis unb einen ßübfdjen SluSblid
auf bie ©tabt. A.

Deußer Sauggaë-Slnlageit gegen Söolf'fdje ^eißbantpf-
Sotouwbilen. 2Bit madßen unfere Sefer auf bie ber
beutigen Stummer beiliegenbe fachlich gehaltene @rwi=
berung ber ©aSmotoremgabrit $)eu| auf baS bon ber
girma SR. Söolf in ÜJ?agbeburg=Vudau herausgegebene
glugblatt aufmerïfam, in welch letzterem bie GËrfieHer
ber Sßolf'fcben |>eißbampf»So!omobilen gegen bie ®eußet
©auggaä^nlagen einen geberfrieg begonnen hotten.

gitwatitr»
©eine äöof)ming§einrtibtuitg münfäjt ber gute Bürger»

ließe SRitteifianb oon heute bem mobernen ©til ange»
paßt, bie altbewährten, pra!tifd)en ©runbformen aber

mag er bod) meßt miffen. 2)ie SRöbel müffen bem

Wohnraum gnr ßierbe gereichen, babei aber behaglich
unb ihrem gmed; entfpred^enb praïiifd) gearbeitet fein.

Von biefem @efid)tSpunfte nnSgepenb hot §r. Slug.
Vaier foeben eine ftatîlicbi Sammlung oon oortreffliäjen
Vorlagen unter bem Sitel „^Bürgerliche girnmet einriebt»
ungen", 44 îaieln mit ©eilagen (10 Sieferungen à
1 SRI 20 ober fomplett in SJtappm 12 SJtt.) im Verlag
oon Otto SJlaier in StaoenSburg herausgegeben.
SBir müffen fagen, baß eS bem Herausgeber auSgegeidhnet
gelang, ben neuen ©til unter ^Beibehaltung ber SRöbel»

formen, wie fie ben praftifeben Vebürfniffen unb ®e=

wohnheiten entfpcechen, gur ©eltung gu bringen.
SOBir empfehlen baS twrgüglicbe iöerl gur Slnfdhaffung

angelegentlichft.

brv Itrndd — für bie |Jei»rt0«
fragen.

NB. ycrkntifo- «itfc Ö(n«rd|gei'«dtr Werbtn untet biejf
Slubrif «idjt aafecnoittinest.

198. SD3er ift ßieferant oon 3—4 nerabett ©idjenftämmen
oon 3,5 m Sänge unb 27—29 cm ®urd)ineffer, in einigennafjen
troefenent 3"ftinbe? Offerten an 311. SUbiej, @ohn, Sfaumeifter,
Suzern.

199. SBerben in ber ©djioeij and) Horigontalgatter erftetlt
©rbitte Offerten unter Sir. 199 an bie djpeb.

200. SBer liefert fofort bürre, faubere ïannenbretter tn
Sängen oon 4,65 m, 24 unb 11 cm breit unb 40 mm btcf, 65 m®,
17 cm breit, 33 mm biet, 95 nP; ferner beliebige Sängen 38 cm
breit, 55 mm bid, 25 m*? Offerten an grit) OTülier, inedjan.
©djreinerei, Çuttroil.

201. alSBeldje ©ieberei liefert SSeibioafferftänber? äßünfdje
mit einer fonfurrenzfäbigen Supferfdjmiebe in SBerbinbung ju
treten, b. SBer liefert für prooifion§roeifen SBieberoerfauf 3Baffer»
Ieitnng§rö£)ren c. 3öer liefert bitligft 2Bafdjfod)l)erbe, Sîranb»
mauertürli, ©djieber, Samintüren :c. d. SBer liefert biltigft 33abe»

mannen, Oefen unb fompfette @inrid)tungen zum SBieberoertauf
Offerten unter Sir. 201 an bie ®jpeb.

202. gür eine Straßenbahn braucht e§ fofort 5—6000
hölzerne Soften, Tannenholz, fomte 36,000 m gjoljlatten. SBer

liefert foldje?
203. SBer liefert zMa 100—150 lauf, guß fd)öne§ bürre§

Slußbaumrunbholz oon 15—30 cm ®ide unb zu roeldjent greife V

Offerten an Sß. SSlefi, med). ®red)§Ierei, ©eßmanben (®laru§).
204. SBer liefert (Serefin nnb paraffin unb z« meldjetit

^Prcif6

205. SBer liefert îtriftatlplatten für SBanbuertleibungen
206. SBo bezieht man roeißen dement (tein Sloccalith) unb

Zu roeldjem ißrei§?

Die Leimgrosshandlung
Gottl. Maurer, Basel

empfiehlt sich für ihre anerkannt vorzüglichen

Kölnerlederleime und Landleime,
zähestes Flintsteinpapier, sowie Lacke
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Also etwas mehr Selbsterkenntnis lind die Antwort
auf die eingangs gestellte Frage ist in Hunderten von
Fällen gegeben.

Verschiedenes.
Bauwesen in Basel. Der Regierungsrat gelangt

dazu, dem Großen Rate folgenden Antrag zur Annahme
zu empfehlen: „l. Der Große Rat des Kautons Basel-
Stadt auf den Antrag des Regiernngsratcs beschließt
grundsätzlich die Errichtung eines Börseugebän-
des am Fisch markt (Ecke Murktgasse und Spiegel-
gasse) nud ermächtigt den Regierungsrat zur Ausschrei-
bang einer Konkurrenz zur Erlangung von Plänen und
Kosteuvoranschlägen für ein solches Gebäude 2. Der
Große Rat ermächt gt den Regierungsrat, für die Er-
richtung desBörseugebäudes die Liegenschaften Schwanen-
gasse Nr. 19, 12, 14, 18 und 29, Fischmarkt Nr. 13
und Petersberg Nr. 7, 9 und 11, wenn nötig unter An-
wendung des ExpropriativnsverfahreuS, zu erwerben."

.Die EriverbuugSkosteu schätzt der Regierungsrat im
ganzen aus Fr. 8' 6,999. Davon gehen ab für die
wieder verkäuflichen Abschnitte ca. Fr. 73,999, für den

Bauplatz der Börse (ca. Fr. 459 per m") ca. 364,599
Franken. Der Neubau aus diesem Bauplatze würde
enthalten: Im Erdgeschoß einen Lcsesaal mit etwa 169
Plätzen und ein Büchermagazin für zehntausend Bünde;
ferner drei Läden, die später eventuell zur Vergrößerung
des Lesesaales würden dienen können. Im ersten Stock
den Börsensaal mit vier zugehörigen Nebenränmcu.
Im zweiten Stock vier Zimmer, die eventuell der Hau-
delskammer könnten vermietet werden.

Ueber der verlängerten Spiegelgasse würde ein kleiner
Anbau erstellt, der die Abwartsivohnnng aufzunehmen
hätte. Die Gesamtkosten würden betragen für den

Bauplatz (ca. Fr. 459 per in-) ca. Fr. 364,599, für das
Gebäude ca. Fr. 465,599, zusammen Fr. 839,999 und
der JahreSzins dieser Summe zu 4 °/o berechnet beliefe
sich ans Fr. 33,299. Er wäre zu verteilen wie folgt:
Miete für drei Läden ca. Fr. 7999, Miete für die Zimmer
im zweiten Stock ca. Fr. 1299, zu Lasten des Lesesaales
ca. Fr. 5999, zu Lasten der Börse ca. Fr. 29,999, total
Fr. 33,299.

Bauwesen in St. Gallen. (Korr.) Die Fortführung
der Dufourstraße nach Westen wird aus dem Ge-
biete der Stadt nächstens fertig erstellt. Leider läßt
die Ausführung des Teilstückes auf Straubenzeller Boden,
langwieriger Expropriationsstreitigkeiten wegen, noch auf
sich warten, sodaß an eine Fertigstellung des Straßen-
zuges bis zum Eidg. Schützenfeste keine Rede sein kann.
Es ist dies schade, denn der Straßenzug bietet vor-
nehmlich an dieser Stelle eine außerordentlich schöne

4 Wvâ
hei kiel-I3ienne
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Fernsicht nach dem Säntis und einen hübschen Ausblick
auf die Stadt.

Deutzer Sauggas-Anlagen gegen Wolf'sche Heißdanipf>
Lokomobilen. Wir machen unsere Leser auf die der
heutigen Nummer beiliegende sachlich gehaltene Erwi-
derung der Gasmotoren-Fabrik Deutz auf das von der
Firma R. Wolf in Magdeburg-Buckau herausgegebene
Flugblatt aufmerksam, in welch letzterem die Ersteller
der Wolf'schen Heißdampf-Lokomobilen gegen die Deutzer
Sauggas-Anlagen einen Federkrieg begonnen hatten.

Literatur.
Seine Wohnungseinrichtung wünscht der gute bürger-

liche Mittelstand von heute dem modernen Stil ange-
paßt, die altbewährten, praktischen Grundformen aber

mag er doch nicht missen. Die Möbel müssen dem

Wohnraum zur Zierde gereichen, dabei aber behaglich
und ihrem Zweck entsprechend praktisch gearbeitet fein.

Von diesem Gesichtspunkte ausgehend hat Hr. Aug.
Raier soeben eine stattliche Sammlung von vortrefflichen
Vorlagen unter dem Titel „Bürgerliche Zimmer einricht-
ungen". 44 Taieln mit Beilagen (19 Lieferungen à
1 Mk 29 oder komplett in Mappen 12 Mk.) im Verlag
von Otto Maier in Ravensburg herausgegeben.
Wir müssen sagen, daß es dem Herausgeber ausgezeichnet
gelang, den neuen Stil unter Beibehaltung der Möbel-
formen, wie sie den praktischen Bedürfnissen und Ge-
wohnheiten entsprechen, zur Geltung zu bringen.

Wir empfehlen das vorzügliche Werk zur Anschaffung
angelegentlichst.

Aus der Praris — Für die Praris.
Fragen.

bill. Verkaufs- und Taulchgeiuche werden unter diese

Rubrik nicht aufgeuoMmeu.
198. Wer ist Lieferant von 3—4 geraden Eichenstämmen

von 3,5 m Länge und 27—23 em Durchmesser, in einigermaßen
trockenem Zustande? Offerten an Al. Albiez, Sohn, Baumeister,
Luzern.

199. Werden in der Schweiz auch Horizontalgatter erstellt?
Erbitte Offerten unter Nr. 199 an die Exped.

299. Wer liefert sofort dürre, saubere Tannenbretter in
Längen von 4,65 m, 24 und 1 l em breit und 49 mm dick, 65 m^,
17 em breit, 33 mm dick, 95 m^; ferner beliebige Längen 38 em
breit, 55 mm dick, 25 nck? Offerten an Fritz Müller, mechan.
Schreinerei, Huttwil.

291. siWelche Gießerei liefert Weihwafferständer? Wünsche
mit einer konkurrenzfähigen Kupferschmiede in Verbindung zu
treten, b. Wer liefert für provistonsweisen Wiederverkauf Wasser-
leitungsröhren? v. Wer liefert billigst Waschkochherde, Brand-
mauertürli, Schieber, Kamintüren zc. ìi. Wer liefert billigst Bade-
wannen, Oefen und komplette Einrichtungen zum Wiederverkauf?
Offerten unter Nr. 201 an die Exped.

292. Für eine Straßenbahn braucht es sofort 5—600(1
hölzerne Pfosten, Tannenholz, sowie 36,000 m Holzlatten. Wer
liefert solche?

29Z. Wer liefert zirka 100—150 lauf. Fuß schönes dürres
Nußbaumrundholz von 15—30 em Dicke und zu welchem Preise?
Offerten an P. Blest, mech. Drechslerei, Schwanden (Glarus).

294. Wer liefert Ceresin und Paraffin und zu welchem
Preise?

293. Wer liefert Kristallplatten für Wandverkleidungen?
299. Wo bezieht man weißen Zement (kein Roccalith) und

zu welchem Preis?

vie l.eîn,gi»«»ssksn^Iung
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207. SBer liefert SBäd)terfoutroüit()ren (für G—8 Stationen)
unter ©arantie? Offerten an @. Prauue, &hun.

208. SBo ift ein älterer Padfteinaufsug taufg» ober nriet=
roeife ert)ätt(id)

209. SBer in ber @d)toeis fabriziert farbig glafierte ®ad)=
Siegel

210. SBer hätte eine fdjon im ®ienft geftanbene, nod) gut
erhaltene englifdje ®rel)banf, Sänge 2,50—3 m, ©pihenf)öl)e jirfa
70 cm im Slugfdjnitt abzugeben nnb roer ift Sieferant oon neuen
ober älteren gelbfdjtnieben? Offerten unter ©fjiffre 83 210 an bie
©jpebition.

211. SBer liefert Torfmull, besto. gereinigte SEorffafer?
Offerten unter ©bliffre St 211 beförbert bie ©ppebition.

212. SB er ift Sieferant oon fog. ©erraaniahaten
213. SBer liefert leidjte Pettfteden, eoent. SJtatrahen, bie

man taggüber an bie SBanb auftlappen tann? Offerten geft. an
gopp in Pontrefina.

214. SBer hätte eine nodf gut erhaltene @d)iit)oorrid)tung
an Kreigfäge billig abzugeben? Offerten mit preigattgabett an
3of). ©chieft, ©âge, SJlüIjleberg (Pem).

215. SBer ift Sieferant oon nadjfolgenbeit, gebraud)ten, aber
gut erhaltenen SJlafdjinen: 1 Heinere billige ®rehbant mit ober
eoent. ohne Seitfpinbel, ca. 1 m ®rel)Iänge, 1 Stand)» unb ©dpoeih»
mafdjine für ca. 120 mm breite Stäber, 1 ©eioinbefcfjneibntafdjine.
ca. 7«—l'/s", 3 ©tüct Pantfdjraubftöcfe à 25—35 Kg., 1 Slbridjt»
unb ®idehobelmafd)ine 50 cm Stuhbreite. Offerten unter ©hiffre
215 an bie ©ppebition.

210. SBer liefert Satten nad) SJtafj? Offerten an bie @xp-
unter Str. 21G.

217. SBeldjeg ©efdjäft befaßt fid) oorteilbaft mit ber
Patentierung ober SJlufterfdjutj eineg gangbaren SJtöbelartifelg
Offerten an bie ©jpebition unter Str. 217.

218. SBer liefert Pledjröhren für SBafferleitungen Pe=

nötige 400 m. gft 2 mm SBted) ftart genug für 2—3 Sltm. ®rud
unb 3'/2 mm Pled) für 8 Sltm. ®rud? Qnnert meld) lürjefter
grift mären bie Stohren lieferbar? Offerten unter ©hiffre 218
an bie ©jpebition.

219. SBer liefert je 50 ©türf ®annen»8aben, 45 unb 60 mm
biet, 30—32 cm breit unb 4,20 eoent. 5 m lang, rottannen, erfte
Oualität? 3ur ©rgänjnng eines SBaggonë tonnten nodj anbere
©d)nittroaren geliefert roerben. Offerten an bie ©xpebition unter
Str. 219.

220. SBer hätte eine tleine Stopfbant ober türjere englifdje
®rehbaitt mit großer Slbtröpfung, fomie eine goljbrehbant mit
280—300 mm ©pi^enhöhe billig abzugeben? Offerten mit näheren
Slngaben unb preis unter Str. 220 an bie ©xpebition.

221. SBo in italienifd)em Sprachgebiet roerben sur 3<-üt
größere SBaffertraftanlagen begonnen ober finb erft ïûrgticf) in
Singriff genommen roorben unb oon roem? SBie hoch beläuft fid)
bie 3ahl ber bejügl. Pferbeträfte Offerten unter ©tjiffre 221
an bie ©xpebition.

222. SBer liefert fdjarftantige Doaleifeit oon ca. 19 x 9 mm
unb 22x 10 mm, ju roeldjem preife bei Sibnahtne oon 100 Silo?
Offerten unter ©hiffre 222 an bie ©xpebition.

223. SJtan roünfd)t. fofort eine Heinere SBafferroertSanlage
ju errichten. SBaffer ift im SJiinimunt 800 ©etunbenliter bei
einem ©efäHe oon 50—60 cm oorhanben. SBaS beroährt fid) am
beften, ein unterfd)läd)tigeg SBafferrab ober eine SEurbine (grancig)
Stad) richtiger fad)inännifd)er Peurteilung roürbe bie Slttlape fofort
einem gadjmann übergeben unb finb fofort bereit, mit einem
©pejialgefdjäft in llnterhanblung ju treten.

224. SBer liefert ®rudpuntpen su 25—30 Sltm. mit Piano»
meter sunt Slbprobieren für SBafferleitung unb Suftbrudpumpen
jum Slbprobieren ber ©aSIeitung (mit Ptanometer)?

225. SBer liefert ©chüberseichnungen (Plätter) für ein»
fadje ©elänber, Paltone unb ©arteneinjäunungen, um ben Kunbett
oorjeigen su tonnen?

220. SBer ift Sieferant oon abfolut trodenen ©idjenbrettern,
60, 45 unb 18 mm bid, 1. Oualität, su .treppen, ober roer roäre
Sieferant ber fertigen .treppen nach 3etchnuitg? Offerten fofort
erbeten an bie ©xpebition unter Str. 226.

227. SBer hätte eine nod) gut erhaltene elettr. PeleudjtungS»
anlage für 70—80 Sampen abzugeben? jç>od)brudturbine niit
Regulator birett mit ®pnamo oerbunben beoorsugt. Offerten an
g. Kaifer, ôolstoarenfabrif, ©tang.

228. SBeldje girma tonnte in turser grift (ca. 4 SBochen)
für ein SBafferrab oon 4,50 m ®urd)nteffer eine SBede liefern
oon 2,80 m Sänge mit Stofetten für 8 SIrme unb Sager, foroie
ein Kammrab oon etroa 3 m ®urd)meffer (sroeiteilig roegett bem
®ranëport in bie Perge) mit baju paffenbeni Solben, etroa 3 big
372 mal überfeht, mit SBede, jirta 1,30 m lang, foroie eineSBelle
oon 2,20 m Sänge für hölzerne Stiemenfdjeiben ®ag ganse hat
etroa 30 PS ju leiften. Offerten an 3. Path in ©t- Seonarb bei
©itten.

229. SBer liefert mir fofort jirta 400 Quabratfuh Sinben»
bretter, 19—20 cm breit, in beliebiger Sänge, oon 3—6 cm ®ide?
Offerten mit Preigangabeu unter Str. 229 an bie ©xpebition.

239» SBer erfledt Kird)enoentilationen
231. SBeldjeg ©efdjäft liefert gebogeneg ober trummeg

Kummethols für geroöhnlidje, franzöfifctje unb engtifd)e Kummete?
Offerten unter ©hiffre 231 an bie (Srpebition.

232. SBie oiel Kraftübertragung leiftet eine 8 mm ®raht=
leitung bei 2 mal 150 Polt Spannung unb 600 m Sänge, in
Pferbeträften auggebrüdt?

233. SBer hätte einen Kolben su oertaufen ober roeld)e
©iefjerei hat ein foldjeg SJtobell: ®urd)meffer ^irta 60—65 cm,
3ahnbreite sirta 15 cm, 3af)nteilung 60 mm?

234. gd) habe für meine ©djreinerei, roelche 13 m lang,
9 m breit unb 4,30 m hod) ift, einen Seim» unb gournierofen
fonftruiert nad) meiner eigenen gbee, um im SBinter biefeg Sotal
genügenb heisen ju tonnen. Stun aber sieht biefer Ofen nidjtgut;
ioenn angefeuert ift, sieht er sirfa 5 SJtinuten lang, nachher tommt
roährenb sirta einer halben ©tunbe aller Staud) retour, fobaf? man
adegenfter öffnen muh; bann fpätcr beginnt eë langfam jujiehen,
aber fehr ungenügenb. SBo liegt ba ber gehler? ®er Ofen ift
liegenb, 2 in lang, 120 hoch unb 90 cm breit. ®ie $üge gehen
in ben beiben ©eitenroänben 5 mal hin unb her mit einer Kehr»
Öffnung oon 25 cm; Poben unb ®cdel finb ebenfatlë hohl, mit
je 2 ßugöffnungen 12 cm hod) unb 42 cm breit. ®ie 3üge oer»
einigen fid) oben im ®edel beim Sluggang in bie Pofjrleitung ;
bie Sänge ift 15 m mit 3 Pogenroinfeltt 2i cm SBeite unb geht
Sunt ®ad) hinaug big auf girftböfje. ®er Ofen ohne 9iol)r jieht
auggeseidjnet gut, bie Seitung für fid) aüein sieht fo ftart, .bah
eg bie £>obelfpäne in biefelbe hinein reiht, allein beibeg sufammen
roiH nid)t gehen Könnte mir oieHeidjt ein erfahrener gadpitann
barüber Slugtunft geben, 100 ber gehler liegt unb roie bemfelben
absuhelfen ift? SBäre ihm fehr banfbar.

235. SBer liefert fpolstübel, 10—50 Kilo gnhalt, sunt Per»
fanb oon gettroaren?

239. SBer ift Sieferant oon ®ad)latteu 24/50 unb 27/50?
Offerten unter ©hiffre ® 236 an bie ©ypebition.

Stuf grage 199. SBettben ©ie fid) an SJlofintann & ©ie.,
Oberburg (Peru).

Sluf grage 175. Ilm SEapeten oor ben ©inflüffen feudjter
SBänbe tc. oor bem ©chintmlig» unb giedigroerben mit ©rfolg
SU fdjühen, empfiehlt fid) eine ©runbierung mit Pittol oor bem
®apetenbe(ag. ®iefeg gabrifat hat fid) laut sahlreidjett Sltteften
itt allen berartigen gällen ftetg oorsüglid) beroährt. 3" beziehen
burd) @d)toeiser. pinol=Pertricb SJlartin Keller, Qürrd), Pahnhof»
ftrahe 37.

Sluf grage 178. SBenben ©ie fid) an SJlofintann & ©ie.,
Oberburg (Peru).

Sluf grage 181. ©inen petrolmotor oott 5 PS, fo gut roie
neu, hat mit ©arantie absugeben JEaoer Küttg, ®riengett.

Sluf grage 183. SBünfdje mit gragefteder in Perbinbung
Sit treten, fjreb. Paer, med), ©djreinerei, Sensbnrg (Slarg.)

Sluf grage 183. SBenben ©ie fid) an bie girma 3. 3immer=
mann & Prit. Sehmantt, ©etoerbegebäube, Susern.

Sluf grage 189. ®en Sioft an Qht'er SJlafd)iite tonnen ©ie
mit Seidjtigteit entfernen mit „PofhStob". Qft biefe Opperation
auggeführt, bann übersiehett ©ie bie betreffenben SJletadteile mit
„Pofi»geitib" uttb ©ie gehen ficher, bah bem tlebelftanb für adeseit
abgeholfen ift. @g finb bieg smei Präparate, bie fid) bieibesüglid)
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207. Wer liefert Wächterkontrolluhren (für <>—8 Stationen)
unter Garantie? Offerten an E. Braune, Thun.

208. Wo ist ein älterer Backsteinaufzug kaufs- oder miet-
weise erhältlich?

200. Wer in der Schweiz fabriziert farbig glasierte Dach-
ziegel?

210 Wer hätte eine schon im Dienst gestandene, noch gut
erhaltene englische Drehbank, Länge 2,50—3 m, Spitzenhöhe zirka
70 ow im Ausschnitt abzugeben und wer ist Lieferant von neuen
oder älteren Feldschmieden Offerten unter Chiffre B210 an die
Expedition.

211. Wer liefert Torfmull, bezw. gereinigte Torffaser?
Offerten unter Chiffre T211 befördert die Expedition.

212. Wer ist Lieferant von sog. Germaniahaken?
213. Wer liefert leichte Bettstellen, event. Matratzen, die

man tagsüber an die Wand aufklappen kann? Offerten gefl. an

I. P. Fopp in Pontresina.
214. Wer hätte eine noch gut erhaltene Schutzvorrichtung

an Kreissäge billig abzugeben? Offerten mit Preisangaben an
Joh. Schieß, Säge, Mühleberg (Bern).

213. Wer ist Lieferant von nachfolgenden, gebrauchten, aber
gut erhaltenen Maschinen: 1 kleinere billige Drehbank mit oder
event, ohne Leitspindel, ca. 1 m Drehlänge, 1 Stauch- und Schweiß-
Maschine für ca. 120 mm breite Räder, 1 Gewindeschneidmaschine,
ca. —14/s", 3 Stück Bankschraubstöcke à 25—35 Kg, 1 Abricht-
und Dickehobelmaschine 5V cm Nutzbreite. Offerten unter Chiffre
215 an die Expedition.

2111. Wer liefert Latten nach Maß Offerten an die Exp.
unter Nr. 210.

217. Welches Geschäft befaßt sich vorteilhaft mit der
Patentierung oder Musterschutz eines gangbaren Möbelartikels?
Offerten an die Expedition unter Nr. 217.

218. Wer liefert Blechröhren für Wasserleitungen? Be-
nötige 400 w. Ist 2 min Blech stark genug für 2—3 Atm. Druck
und 3'/ü mm Blech für 8 Atm. Druck? Innert welch kürzester
Frist wären die Röhren lieferbar? Offerten unter Chiffre 218
an die Expedition.

210. Wer liefert je 50 Stück Tannen-Laden, 45 und 60 mm
dick, 30—32 em breit und 4,20 event. 5 m lang, rottannen, erste
Qualität? Zur Ergänzung eines Waggons könnten noch andere
Schnittwaren geliefert werden. Offerten an die Expedition unter
Nr. 219.

2211. Wer hätte eine kleine Kopfbank oder kürzere englische
Drehbank mit großer Abkröpfung, sowie eine Holzdrehbank mit
280—300 mm Spitzenhöhe billig abzugeben? Offerten mit näheren
Angaben und Preis unter Nr. 220 an die Expedition.

221. Wo in italienischem Sprachgebiet werden zur Zeit
größere Wasferkraftanlagen begonnen oder sind erst kürzlich in
Angriff genommen worden und von wem? Wie hoch beläuft sich
die Zahl der bezügl. Pferdekräfte? Offerten unter Chiffre 221
an die Expedition.

222. Wer liefert scharfkantige Ovaleisen von ca. 19 x 9 mm
und 22 x 10 mm, zu welchem Preise bei Abnahme von 100 Kilo?
Offerten unter Chiffre 222 an die Expedition.

22.1. Man wünscht sofort eine kleinere Wafferwerksanlage
zu errichten. Waffer ist im Minimum 800 Sekundenliter bei
einem Gefälle von 50—60 em vorhanden. Was bewährt sich am
besten, ein unterschlächtiges Wasserrad oder eine Turbine (Francis)
Nach richtiger fachmännischer Beurteilung würde die Anlage sofort
einem Fachmann übergeben und sind sofort bereit, mit einem
Spezialgeschäft in Unterhandlung zu treten.

224. Wer liefert Druckpumpen zu 25—30 Atm. mit Mano-
meter zum Abprobieren für Wasserleitung und Lustdruckpnmpen
zum Abprobieren der Gasleitung (mit Manometer)?

223. Wer liefert Schilderzeichnungen (Blätter) für ein-
fache Geländer, Balköne und Garteneinzäunungen, um den Kunden
vorzeigen zu können?

221». Wer ist Lieferant von absolut trockenen Eichenbrettern,
6V, 45 und 18 mm dick, 1. Qualität, zu Treppen, oder wer wäre
Lieferant der fertigen Treppen nach Zeichnung? Offerten sofort
erbeten an die Expedition unter Nr. 226.

227. Wer hätte eine noch gut erhaltene elektr. Beleuchtungs-
anlage für 70—80 Lampen abzugeben? Hochdruckturbine mit
Regulator direkt mit Dynamo verbunden bevorzugt. Offerten an
F. Kaiser, Holzwarenfabrik, Stans.

228. Welche Firma könnte in kurzer Frist (ca. 4 Wochen)
für ein Wasserrad von 4,50 m Durchmesser eine Welle liefern
von 2,80 m Länge mit Rosetten für 8 Arme und Lager, sowie
ein Kammrad von etwa 3 m Durchmesser (zweiteilig wegen dem
Transport in die Berge) mit dazu passendem Kolben, etwa 3 bis
3'/s mal übersetzt, mit Welle, zirka 1,30 m lang, sowie eine Welle
von 2,20 m Länge für hölzerne Riemenscheiben? Das ganze hat
etwa 30 ?8 zu leisten. Offerten an I. Rath in St. Leonard bei
Sitten.

220. Wer liefert nur sofort zirka 400 Quadratfuß Linden-
breiter, 19—20 em breit, in beliebiger Länge, von 3—6 cm Dicke?
Offerten mit Preisangaben unter Nr. 229 an die Expedition.

230. Wer erstellt Kirchenventilationen?
231. Welches Geschäft liefert gebogenes oder krummes

Kummetholz für gewöhnliche, französische und englische Kummete?
Offerten unter Chiffre 231 an die Expedition.

232. Wie viel Kraftübertragung leistet eine 8 mm Draht-
leitung bei 2 mal 150 Volt Spannung und 600 m Länge, in
Pferdekräften ausgedrückt?

233. Wer hätte einen Kolben zu verkaufen oder welche
Gießerei hat ein solches Modell: Durchmesser zirka 60—65 em,
Zahnbreite zirka 15 cm, Zahnteilung 60 mm?

234. Ich habe für meine Schreinerei, welche 13 m lang,
9 m breit und 4,30 in hoch ist, einen Leim- und Fournierofen
konstruiert nach meiner eigenen Idee, um im Winter dieses Lokal
genügend heizen zu können. Nun aber zieht dieser Ofen nicht gut;
wenn angefeuert ist, zieht er zirka 5 Minuten lang, nachher kommt
während zirka einer halben Stunde aller Rauch retour, sodaß man
alle Fenster öffnen muß; dann spacer beginnt es langsam zuziehen,
aber sehr ungenügend. Wo liegt da der Fehler? Der Ofen ist
liegend, 2 m lang, 120 hoch und 90 em breit. Die Züge gehen
in den beiden Seitenwänden 5 mal hin und her mit einer Kehr-
öffnung von 25 cm; Boden und Deckel sind ebenfalls bohl, mit
je 2 Zugöffnungen 12 cm hoch und 42 em breit. Die Züge ver-
einigen sich oben im Deckel beim Ausgang in die Rohrleitung;
die Länge ist 15 m mit 3 Bogenwinkeln 21 em Weite und geht
zum Dach hinaus bis auf Firsthöhe. Der Ofen ohne Rohr zieht
ausgezeichnet gut, die Leitung für sich allein zieht so stark, .daß
es die Hobelspäne in dieselbe hinein reißt, allein beides zusammen
will nicht gehen Könnte mir vielleicht ein erfahrener Fachmann
darüber Auskunft geben, wo der Fehler liegt und wie demselben
abzuhelfen ist? Wäre ihm sehr dankbar.

233. Wer liefert Holzkübel, 10—50 Kilo Inhalt, zum Ber-
sand von Fettwaren?

231». Wer ist Lieferant von Dachlatten 24/50 und 27/50?
Offerten unter Chiffre D 236 an die Expedition.

Antworten.
Auf Frage 1<»N. Wenden Sie sich an Mosimann à Cie.,

Oberburg (Beru).
Auf Frage 173. Um Tapeten vor den Einflüssen feuchter

Wände zc. vor dein Schimmlig- und Fleckigwerden mit Erfolg
zu schützen, empfiehlt sich eine Grundiernng mit Pinol vor dem
Tapetenbelag. Dieses Fabrikat hat sich laut zahlreichen Attesten
in allen derartigen Fällen stets vorzüglich bewährt. Zu beziehen
durch Schweizer. Pinol-Vertrieb Martin Keller, Zürich, Bahnhof-
straße 37.

Auf Frage 178. Wenden Sie sich an Mosimann à Cie.,
Oberburg (Bern).

Auf Frage 181. Einen Petrolmotor von 5 ?8, so gut wie
neu, hat mit Garantie abzugeben .Laver Küng, Triengen.

Auf Frage 183. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu trete». Hrch. Baer, mech. Schreinerei, Lenzburg (Aarg.)

Auf Frage 183. Wenden Sie sich an die Firma I. Zimmer-
mann â Arn. Lehman», Gewerbegebäude, Luzern.

Auf Frage 181». Den Rost an Ihrer Maschine können Sie
mit Leichtigkeit entfernen mit „Rost-Tod". Ist diese Opperation
ausgeführt, dann überziehen Sie die betreffenden Metallteile mit
„Rost-Feind" und Sie gehen sicher, daß dem Uebelstand für allezeit
abgeholfen ist. Es sind dies zwei Präparate, die sich diesbezüglich
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binreidjenb betoäbrt haben unb oerroeife id) Sie nod) auf bie
SIbbanblung über fRoftbefeitigung unb IRoftoerbütung in Str. 31
beS „©djroeizer ©aublatt" oom 16. Slpril 1904. ©aul $at),
©irfigftrafie 24, ©afel.

21uf ffrage 186. ©in unbebingt fidjereS äRittel, um btanfe
9Jiafd)inentei(e oor bem Iäfiigen fRoftigioerben zu fdjübett, ift ein
Slnftrid) mit OriginabSlntitorrofiuum, ©orte L. (transparent).
3af)Ireid)e 2Ittefte zeugen für bie betoorragenbe SBirfung biefeS
§abritateS in Sezug auf iRofifd)ut). TaSfelbe mirb geliefert in
©orte A., B, C. für faltbleibenbe Objette (fReferooirS, 2Baffer=
leitungen, ©itter, 3auue, 2Betlbled)bäd)er), fotnie für bie bioerfen
©ifentonftrultionen ; ©orte I). jum £$tinenanftrid) oon ®ampf=
feffeln gegen Seffelftein; ©orte R., F. für beifitoerbenbe Dbjefte
(Samintüren, TampfleitungSrobre, Suftbeizungen) ; ©orte G., II., I.
gegen ©äureu unb Sllfalien ; ©orte K. für ^üfjlrofjre, ©eriefelungS=
apparate bei niebriger Temperatur; ©orte L. transparent für
©lantmetaHe. 3" bezieben burd) ©tartin Steiler, 3ürid), ©al)it=
bofftrafte 37.

2luf 3-rage 186. TaS befte äRittel für genannten 3sd
bürftc SRoftfdjuüfelt ober fRoftfd)itt)(ncf fein, welche zu bitligften
©reifen liefert 21. SBalber, 3ürid) V, Tufourftrafte 183 A, färben
unb Sarfe engroS.

2(uf forage 187. Sßettbett Sie fid) an bie girtna ©. Starcfjer
& ©te., 3ürtd) I.

21uf forage 15)6. Stöbert £>uber, med). SBertftätte, Saitgitou
(Sern) beforgt foldje 2trbeiten.

21uf forage 15)2. Tie 2llt.=®ef. für fpolz= unb 9Rafd)inen=
inbuftrie oornt. DSc. g-atler, ©afel, ift gern erbötig, mit billigfter
Offerte zu biencn unb bittet um geft. 2lufgabe ber 2lbreffe beS

grageftetlerS.
21uf forage 15)3. ©oldje StrciSfägen erftetlt al§ Spezialität

bei billigfter ©eredjnung Stob. £>uber, med). SBertftätte, Sangttau
(©ern).

2tuf Jrage 15)6. ©etr. Otimbftäbe tonnte ant beften bietten,
inbettt id) eine IRunbftabbobelmafdjine befitje ïRûega, med),
2Berfftätte, gelbbad) (3ürid)).

Tic ©efamtbauarbeiten für baS neue 21ufttabtnSgc=
bätibc auf ber Station 9)turg. ©töne, ©orattSntafi unb ©er=
tragSbebingungen liegen auf beut £>od)bauburean OberingettieurS
beS SîreifeS III ber @. ©. ©. in 3ürid) (ehem. Stobmaterialbabw
hof) zur ©inficfjt auf, roo and) ©ingabeformulare belogen merben
tonnen, ©ittgaben auf bie ©efanitbauarbeiteit, meldje allein ©e=
rücfftdftigung finben tonnen, ftnb big 5. 3)uni oerfd)Ioffen mit ber
2luffd>rift „©ingabe für ©tationSgebäube iïïiitrg" an bie 5'treiS=
birettion III ber ©djroeij. ©unbeSbabnett in 3ürid) einzureichen.

söauarbeitcn ant ©cbulhauS uttb an ben Turnhallen
an ber Sternftrafjc 3ürich :

1. Tic .t>artbcläge (©liittlibobcu ober ©uffboben) in bie
Stcllerräuntc, für ftorribore nttb Treppcupobefte.

2. Öittolcuutbobcn für bie Stlaffenjimuter unb ©orpliitje
bed ©chulbnufeS unb ftorflinoleuut für bie beiben
Turnhallen.

3. Tie ändern fyeufteroorbängc sunt ©djulhaud unb
ÜDtittelbau ber Turnhalle.
©lätte, Uebernal)mSbebingungctt unb Dffertenforntulare int

ftäbt. ipoebbauamt. Offerten mit 21ttffd)rift „@d)uIbauS Sternftrafie"
bis 2. 3unt, abettbS 6 Ubr, an ben ©orftanb beS ©autoefenS I
in 3ürid).

;Kenopatiou beb ftirchcnportalS tu ftifdjingen. (6ranit=,
äRaurcr-, 3tntnterntanttS=, Spcngler= u. Tad)bcdcrarbeiten.
Tie ©ranitarbeiten ausgenommen, merben alle 2lrbeiten nur inS=

gefamt oergeben, ©lait unb Sattbefdjrteb beim ©farratnt. Offerten
an baSfelbe bis 10. ^mti.

ftanalifatiou Üöintcrtbur. (Srftcllung eine«* 3tbzugS=
fauald non 30 cm ©feite uttb ftirta 140 m Sänge in ber ©flan^
fdjulftmfte potfd)en iRönter= unb ©eibenftrafte. ©lan, ©orauSntafie
unb ©auDorfd)rifteu auf bent ©ureau beS SauamteS (©tabtbauS,
3intmer Str. 21). UcbernabmSofferten bis 26. 9Jtai, abettbS, mit
2Inffdjrift „Stanalifation" an baS ©attaint.

ütnSführuug bcö ©aucrnfrieg=TcnfmalS in Vicftal.
©lane ttnb ©orfdjrifteu bis 28. 9Jiai, abettbS 6 Ubr, auf bent
©ureau oon SB. ©robtbeef, 21rd)itett, Sieftal.

©rftellett eincS 2öol)ubaufcS. ©läne unb Sauoorfdjrtften
bei 3. ©raf=9Rütler, ©emeinbefd)reiber, ©afel=2(ugft. ©ingaben
bis 1. Qttni.

3irfa 750 nF jn>ci= bis brcintaligcr Oelfarbenanftrid)
für îlîeuouation Pott ©iiterfchnppcn, Slbott unb 2öaffer=
ftation in SSJil. Stöbere 21uStunft erteilt ber ©abnnteifter in
SBit. Offerten oerfdjloffen big 31. SRai an ©abntngenieur III,
©t. ©allen.

©DafferPcrforgnng Deimberg (Sern):
1. ©rftellung eines ÜJeferboirS anS gutem 3<nn«m6 75 bis

80 in" Qnbalt.
2. ®ie ©rabarbeiten oom fReferooir big auf baS Tbungfcfpieit,

Tiefe 1,20 m.
3. Siefern unb Segen ber gupeifertten iOtuffcuröhren, 70 unb

90 mm.
Offerten bis 7. Quni an Q. f^rep in §eintberg.

©rftellung eineS ©eifteS Pott 700 m- famt 9foft unb
©flöden ant ©Öehrihafen in ©ruttnett. @S fittb babei ©rud)=
fteine oon ca. 50 cm fpöbe ju oertoenben. ©ittgaben bis 31. 9Rai
an ben ©aupräftbenten. 9R. 21. fReidjlin, ©dpopj.

"W"OLF & Brandschenkestr. 7, Zllriolx.
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hinreichend bewährt haben und verweise ich Sie noch ans die
Abhandlung über Rostbeseitignng und Rostverhütung in Nr. 31
des „Schweizer Baublatt" vom 16. April 1904. Paul Fay,
Birsigstraße 24, Basel.

Auf Frage kK<» Ein unbedingt sicheres Mittel, um blanke
Maschinenteile vor dem lästigen Rostigwerden zu schützen, ist ein
Anstrich mit Original-Antikorrosivnm, Sorte 4, (transparent).
Zahlreiche Atteste zeugen für die hervorragende Wirkung dieses
Fabrikates in Bezug auf Rostschutz. Dasselbe wird geliefert in
Sorte à., 4, 0. für kaltbleibende Objekte (Reservoirs, Wasser-
leitungen, Gitter, Zäune, Wellblechdächer), sowie für die diversen
Eisenkonstruktionen- Sorte I). zum Jnnenanstrich von Dampf-
kesseln gegen Kesselstein; Sorte b), 41 für heißwerdende Objekte
(Kamintüren, Dampflcitungsrohre, Luftheizungen); Sorte <4., II,, I.
gegen Säuren und Alkalien; Sorte li. für Kühlrohre, Berieselungs-
apparate bei niedriger Temperatur! Sorte 4, transparent für
Blankmetalle. Zu beziehen durch Martin Keller, Zürich, Bahn-
Hofstraße 37.

Auf Frage IKK Das beste Mittel für genannten Zweck
dürfte Rostschutzfelt oder Rostschntzlnck sein, welche zu billigsten
Preisen liefert A. Walder, Zürich V, Dnfourstraße 183 à, Farben
und Lacke engros.

Auf Frage K7. Wenden Sie sich an die Firma C. Karcher
à Cie., Zürich I.

Auf Frage IKK. Robert Huber, mech. Wcrkstätte, Langnau
(Bern) besorgt solche Arbeiten.

Auf Frage IK2. Die Akt,-Ges. für Holz- und Maschinen-
industrie vorm. Osc. Faller, Basel, ist gern erbötig, mit billigster
Offerte zu dienen und bittet um gefl. Aufgabe der Adresse des
Fragestellers.

Auf Frage IKS. Solche Kreissägen erstellt als Spezialität
bei billigster Berechnung Rob. Huber, mech. Werkstätte, Langnau
(Bern).

Auf Frage IKK Betr. Rundstäbe könnte am besten dienen,
indem ich eine Rundstabhobelmaschine besitze I. Rüegg, mech,
Werkstälte, Fcldbach (Zürich).

SubmiMons-Anzeiger»
Die Gesamtbauarbeiten für das neue Aufnahmsge-

bände auf der Station Murg. Pläne, Voransmaß und Ber-
tragsbedingungen liegen aus dem Hochbaubureau des Oberingenieurs
des Kreises III der S. B. B. in Zürich (ehem. Rohmaterialbahn-
Hof) zur Einsicht auf, wo auch Eingabeformulare bezogen werden
können. Eingaben auf die Gesamtbauarbeiten, welche allein Be-
rücksichtigung finden können, sind bis 5. Juni verschlossen mit der
Aufschrift „Eingabe für Stationsgebäude Murg" an die Kreis-
direktion III der Schweiz. Bundesbahnen in Zürich einzureichen.

Bauarbeitcn am Schulhaus und an den Turnhallen
an der Kernstraße Zürich:

1. Die Hartbeläge (Plättliboden oder Gußboden) in die
Kellerräume/für.Korridore »nd Treppenpodeste.

2. Linoleumboden für die Klassenzimmer und Vorplätze
des Schnlhauses und Korklinoleum für dir beiden
Turnhallen.

3. Die äußern Fenstervorhängc zum Schulhans und
Mittelbau der Turnhalle.
Pläne, Uebernahmsbedingungen und Offertenformulare im

städt. Hochbauamt. Offerten mit Aufschrift „Schulhaus Kernstraße"
bis 2. Juni, abends 6 Uhr, an den Borstand des Bauwesens I
in Zürich.

Renovation des Kirchcnportals in Fischingen. Granit-,
Maurer, Zimmermanns, Spengler u. Dachdcckcrarbeiten.
Die Granitarbeiten ausgenommen, werden alle Arbeiten nur ins-
gesamt vergeben. Plan und Banbeschrieb beim Pfarramt. Offerten
an dasselbe bis 10, Juni.

Kanalisation Winterthur. Erstellung eines Abzugs-
kanalö von 30 om Weite und zirka >40 m Länge in der Pflanz-
schulstraße zwischen Römer- und Seidcnstraße. Plan, Vorausmaße
und Bauvorschriften auf dem Bureau des Bauamtes (Stadthaus,
Zimmer Nr. 2l). Uebernahmsofferten bis 26. Mai, abends, mit
Ausschrift „Kanalisation" an das Bauamt.

Ausführung des Bauernkrieg Denkmals in Licstal.
Pläne und Borschriften bis 28. Mai, abends 6 Uhr, auf dem
Bureau von W. Brodtbeck, Architekt, Liestal.

Erstellen eines Wohnhauses. Pläne und Bauvorschriften
bei I. Graf-Müller, Gemeindeschreiber, Basel-Augst. Eingaben
bis 1. Juni.

Zirka 73k zwei- bis dreimaliger Oelfarbenanstrich
für Renovation von Güterschuppen, Abort und Wasser
station in Wil. Nähere Auskunft erteilt der Bahnmeister in
Wil. Offerten verschlossen bis 31. Mai an Bahningenieur lll,
St. Gallen.

Wasserversorgung Hcimberg (Bern):
1. Erstellung eines Reservoirs aus gutem Zement, 73 bis

80 m^ Inhalt.
2. Die Grabarbeiten vom Reservoir bis auf das Thungschneit,

Tiefe 1,20 w.
3. Liefern und Legen der gußeisernen Musfenröhrcn, 70 und

90 mm.
Offerten bis 7. Juni an I. Frey in Heimberg.

Erstellung eines Leistes von 7KK m- samt Rost und
Pflöcken am Wehrihaten in Brunnen. Es sind dabei Bruch-
steine von ca. 30 em Höhe zu verwenden. Eingaben bis 31. Mai
an den Baupräsidenten. M. A. Reichlin, Schwyz.
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